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Sitzung vom 3. Mai 2016

Kurzmitteilungen des Gemeinderates.
Grundsätzliche Zustimmung zur Errichtung eines 
Regionalen Naturparks im Zürcher Berggebiet
Pro Zürcher Berggebiet (PZB) startete im Som-
mer 2015 eine Machbarkeitsabklärung für 
einen Regionalen Naturpark im Zürcher 
Berggebiet. Verschiedene Workshops und 
Befragungen von Personen aus dem Ein-
zugsgebiet wurden in den vergangenen 
Monaten durchgeführt. Zurzeit wird das 
Projekt durch Vertreter von PZB in den 
betroffenen Gemeinden vorgestellt, um 
deren Haltung zu erfahren. Der Gemeinde-
rat hat sich gegenüber dem Vorhaben positiv 
geäussert. Er verspricht sich aus der Schaffung 
eines  Regionalen Naturparks die Stärkung der Region. 
Nicht zu verwechseln ist ein Regionaler Naturpark mit ei-
nem Nationalpark. Ein Regionaler Naturpark hat keine 
neuen Schutzzonen und Gesetze zur Folge. Die Website von 
Pro Zürcher Berggebiet prozb.ch informiert detailliert über 
das Projekt.

Bauabrechnung genehmigt
Für die Erneuerung der Gangbeleuchtung im Spezial- und 
Klassentrakt der Schulanlage Altlandenberg bewilligte der 
Gemeinderat am 30. September 2015 CHF 35'000.00. Die 
Bauabrechnung schliesst mit CHF 35'097.20 ab.

Jahresrechnung 2015 des Zweckverbands 
Gruppenwasserversorgung Tösstal genehmigt
Die Jahresrechnung 2015 des Zweckverbands Gruppenwas-
serversorgung Tösstal schliesst in der Laufenden Rechnung 
bei einem Aufwand von CHF 191'994.10 und einem Ertrag 
von CHF 2'613.96 mit einem Aufwandüberschuss von CHF 
189'380.14 ab. Budgetiert war ein solcher von CHF 131'600.00. 
Die Abweichung ist auf die notwendige zeitliche Verschie-
bung von einzelnen Projekten wie den Ersatz der Grund-

wasserpumpe Zone Steinenbach sowie die Revision 
der Pumpe Wila zurückzuführen. Der Kostenan-

teil der Laufenden Rechnung für die Gemein-
de Bauma beträgt CHF 101'216.84 (Budget: 

CHF 71'100.74). Die Investitionsrechnung 
schliesst bei Ausgaben von CHF 138'343.89 
und Einnahmen von CHF 399'050.48 mit 
einem Einnahmenüberschuss von CHF 
260'706.59 (Budget: Nettoinvestitionen 
CHF 60'000.00). Auf die Gemeinde Bau-

ma entfallen davon CHF 153'135.73 (Budget: 
CHF 12'700.00). Der Einnahmenüberschuss 

entstand durch die Ausrichtung von Staatsbei-
trägen, welche für das Jahr 2014 budgetiert war, 

jedoch aufgrund von Verzögerungen bei der Projektreali-
sierung erst im Jahr 2015 zur Auszahlung kam.

Jahresrechnung und Geschäftsbericht 2015 des Zweck-
verbands sozialdienst bezirk pfäffi kon zh genehmigt
Bei Aufwendungen von CHF 4'981'581.61 und Erträgen von 
CHF 629'459.41 schliesst die Laufende Rechnung 2015 mit 
einem Aufwandüberschuss von CHF 4'352'122.20 ab. Bud-
getiert war ein Aufwandüberschuss von CHF 3'777'479.00. 
Der auf die Gemeinde Bauma fallende Kostenanteil am De-
fi zit beträgt CHF 375'036.00 (Budget: CHF 342'981.60). Die 
Jahresrechnung wurde von den zuständigen Instanzen ge-
prüft und dem Gemeinderat vor Abnahme empfohlen.

Gemeindehaus; Öffnungszeiten an Pfi ngsten

Freitag, 13. Mai 2016
08.30 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 16.30 Uhr

Pfi ngstmontag, 16. Mai 2016
Geschlossen

Ab Dienstag, 17. Mai 2016
08.30 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 16.30 Uhr

Wir wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen 
schöne Pfi ngsten.

12. Mai 2016

Die Gemeindeverwaltung

Nächste Woche ist 

Pfi ngstmontag.
Bitte geben Sie Ihre Inserate frühzeitig auf. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
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Fortsetzung von Frontseite

Änderung bei der Zuständigkeit der Frühförderung 
von Kindern vor Kindergarteneintritt
Die Frühförderungsmassnahmen sind ein aktuelles Thema 
und beschäftigen auch das Zürcher Kantonsparlament. Die 
Thematik ist auf Kantonsebene bei der Bildungsdirektion 
angesiedelt, weshalb es Sinn macht, auf Gemeindeebene 
ebenfalls den Bereich Schule mit der Weiterentwicklung 
und Umsetzung des im Entwurf vorliegenden Konzeptes 
«Frühförderung in der Gemeinde Bauma» zu beauftragen.

Einführung eines zweiten Nachtdienstes 
im Alters- und Pfl egeheim Böndler
Die Erkrankungen der Bewohnerinnen und Bewohner sind 
in den letzten Jahren deutlich komplexer und die Pfl ege und 
Betreuung dadurch anspruchsvoller geworden. Durch die 
Zunahme der Aufgaben und Komplexität sowie vermehrter 
Einsätze kann der Nachtdienst nicht mehr nur durch eine 
einzige Person versehen werden. Der Gemeinderat hat des-
halb dem Antrag der Heimkommission zugestimmt, eine 
zweite Person für den Nachtdienst einzusetzen.

Anton Isler, Rikon, 
als neuen Bereichsleiter Werkhof angestellt
Mit der Anstellung von Anton Isler konnte die Nach folge 
von Albert Brunschwiler geregelt werden, welcher per 
1. August 2016 sein Arbeitspensum auf 40 % reduzieren 
und noch die Bereiche Feuerwehr und Zivilschutz betreu-
en wird. Anton Isler wird seine Arbeit am 1. Juni aufneh-
men. Herr Isler überzeugte den Gemeinderat durch sein 
Fachwissen und seine Erfahrung im Strassen- und Tiefbau 
sowie in der Personalführung. Der Gemeinderat heisst den 
neuen Mitarbeitenden herzlich willkommen und wünscht 
ihm an seiner neuen Stelle viel Freude und Befriedigung.

Anschaffung eines neuen Personentransportfahrzeugs 
für die Feuerwehr Bauma
Der 30-jährige Personentransporter der Feuerwehr wird 
durch ein neues Fahrzeug ersetzt. Für den Mercedes Sprin-
ter 313, 4 x 4 Automatengetriebe, mit neun Sitzplätzen 
liegt eine Subventionszusicherung der Gebäudeversiche-
rung vor. An die Anschaffungskosten in der Höhe von CHF 
89'000.00 leistet die GVZ einen Beitrag von voraussichtlich 
CHF 45'000.00.

  TV Bauma Gym-Cup Elgg.

Am 1. Mai war es wieder soweit. Die Gymnastikgruppe 
des TV Bauma eröffnete die Wettkampfsaison mit dem 
Gym Cup in Elgg. Es scheint, als hätte dieser Wettkampf 
ein Schlechtwetter-Abo gelöst. Zum dritten Mal in Serie 

kämpften die zehn Turnerinnen der für den Verein noch 
jungen Disziplin «Gymnastik Kleinfeld» mit Regen, Kälte 
und Matsch. Trotz erschwerten Bedingungen wurde der 
erste Durchgang mit der Note 8.24 belohnt. Im zweiten 
Durchgang konnte diese nicht überboten werden. 

Der Gym Cup ist jedes Jahr eine gute Vorbereitung für 
die bevorstehende Saison, da die Leiterinnen jeweils ein 
Feedback zu Programm und Ausführung erhalten. Somit 
schaut die Gruppe auf einen gelungenen ersten Wettkampf 
zurück, bei dem trotz Regen gute Laune herrschte. Ein gros-
ses Dankeschön gilt allen Zuschauern und Fans, die uns, 
mit Gummistiefeln und Regenschirmen ausgerüstet, tat-
kräftig unterstützt haben. Merci! Sibylle Winkler
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Freitag, 13. Mai 2016
11.45 –13.30 «Gschichte-Zmittag» Wellenau, Bauma
19.00 Uhr Jugendgruppe Sternenberg, Kirchenparkplatz
19.00 – 22.00 Jugendkafi  Werchstatt, Bauma

Samstag, 14. Mai 2016
10.00 Uhr Breaktime-Weekend bis Sonntag
12.15 Uhr Ameisli und Jungschar im Regi-Pfi la bis Montag

Pfi ngstsonntag, 15. Mai 2016
9.00 Uhr Gebet im Kirchgemeindehaus Bauma

9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Kirche Bauma
 Pfr. Willi Honegger
 Singkreis Bäretswil-Bauma
 Kollekte: Pfi ngstkollekte
 Kinderhort, Sonntagsschule
 Kirchenkaffee im Kirchgemeindehaus
 Fahrdienst: Herr Schmidhauser, 052 386 24 47
 (Anmeldung Vortag, 17.00 bis 19.00 Uhr)

9.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Sternenberg
 Pfr. Daniel Kunz
 Orgel Fritz Voegelin, Sopran Eveline Peterhans
 Kollekte: Pfi ngstkollekte

Dienstag, 17. Mai 2016
11.45 Uhr «Gschichte-Zmittag» Sternenberg
15.00 Uhr Gespräch zur Bibel im KGH Bauma
19.30 Uhr Junge Kirche im JK-Raum, Bauma
20.00 Uhr Singkreis-Probe KGH Bauma

Mittwoch, 18. Mai 2016
9.00 – 11.00 MuKi-Treff im Kirchgemeindehaus Bauma
19.30 Uhr Eltern-Infoabend Jungschar-SoLa KGH Bauma

Donnerstag, 19. Mai 2016
11.45 Uhr «Gschichte-Zmittag» Bauma und Saland

Amtswoche ab 16. Mai 2016
Pfr. Daniel Kunz, 052 386 12 02

 www.kirchebauma.ch

Pfi ngstsamstag, 14. Mai
18.00 Uhr Heilige Messe / Fischenthal

Pfi ngstsonntag, 15. Mai
  9.15 Uhr Heilige Messe / Bauma
 Mitwirkung: Cäcilienchor
10.45 Uhr Heilige Messe / Bäretswil
19.30 Uhr Maiandacht / Bauma
 Mitwirkung: Cäcilienchor

Pfi ngstmontag, 16. Mai
  9.15 Uhr Heilige Messe / Bauma
  
 www.kath-bauma.ch

Römisch-Katholische Kirchgemeinde Bauma
umfassend die politischen Gemeinden 
Bauma, Bäretswil und Fischenthal

Altlandenbergstrasse 11          8494 Bauma 052 386 11 63

Fr 13.05.  09.30 Uhr  Zwerglisingen
Fr  13.05.  19.30 Uhr  GTA-Club (Glaube, Teens, Action)
So  15.05.  10.00 Uhr  Pfi ngst- und Missionsgottesdienst
   Hüeti 0 bis 3 J / Kinderprogramm ab 3 J
Di  17.05.  12.00 Uhr  Mittagstisch für alle
Do  19.05.  14.00 Uhr  Seniorennachmittag

Gäste sind herzlich willkommen – www.regichile.ch

 Informationsabend zum Sommerlager 2016 der Jungschar Bauma.

In der ersten Sommerferienwoche haben wir, die Jung-
schar Lämpli Bauma, unser alljährliches Sommerlager. Das 
diesjährige Lagerthema ist «Expedition». Gemeinsam als 
Firma «JuBa Energy» versuchen wir ein Energieproblem 
mit Hilfe von seltenen Quellen zu lösen. Unser Firmensitz/
Lagerhaus ist im Dorf San Bernardino. Neben der Suche 
nach seltenen Energieressourcen werden wir viel draussen 
sein, spielen, lachen und kreativ sein. Aber auch eine Reise 
durch die Bibel wird uns während dieser Woche begleiten 
und so können wir auch viel von Gott hören und lernen. 

Das Lager ist für Kinder und Jugendlichen ab der 4. Klas-
se (nach den Sommerferien) bis in die 3. Oberstufe. Wer im 
Lager dabei sein und Mitarbeiter unserer Firma werden 
will, kann sich bis am 1. Juli mit einem Anmeldefl yer oder 

auf der Jungschar-Webseite anmelden: www.js-bauma.ch. 
Auch dieses Jahr führen wir einen Elterninformations-
abend durch. Alle interessierten Eltern sind herzlich dazu 
eingeladen am Mittwoch, 18. Mai, um 19.30 Uhr im Kirch-
gemeindehaus. An diesem Abend wird das Leiterteam vor-
gestellt und wir werden für Fragen zur Verfügung stehen. 
Auch wird es einige Informationen zum Lager geben, bei-
spielsweise wo das Lagerhaus ist, wie ein normaler Lager-
tag aussieht und was ins Gepäck gehört. Mit Kaffee und 
Kuchen werden wir den Abend beenden. Wir würden uns 
freuen, viele Eltern am Infoabend begrüssen zu dürfen und 
hoffen auf viele Anmeldungen fürs Lager. Richard Hasler

Informationsabend zum Sommerlager
der Jungschar Bauma
Mittwoch, 18. Mai 2016, 19.30 Uhr, 
im Kirchgemeindehaus Bauma

  
Gemeinde für Christus 

 
Unterdorfstrasse 22   8494 Bauma   052 386 13 90 
Grüezi und herzlich willkommen in der GfC  
Mai 2016  
Fr 13. 19:45 Uhr Jugendträff Starchstrom   
   für alle Jugendliche ab der 6. Klasse 
So 15. 13.45 Uhr Gottesdienst 
 

für alle Jugendliche ab der 6. Klasse
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Hinter den fünf Gleisen.
Während viele diesen Winter über den Schneemangel klagten, geschah im Lokschuppen in Bauma schier Unmögliches.  
Vereinsmitglieder des Dampfbahn-Vereins Zürcher Oberland restaurierten einen über hundertjährigen Eisenbahnwagen.

Wenn im Mai 2016 die historischen Museumszüge des 
Dampfbahn-Vereins Zürcher Oberland (DVZO) wieder 
Fahrt aufnehmen, dann wird ein glänzender roter Büffet-
wagen mit der Bezeichnung WR151 besonders auffallen. 
Denn dieser Wagen wurde während des vergangenen Win-
ters behutsam restauriert. Erstaunlich, dass dieser Wagen 
mit Jahrgang 1898 immer noch den heutigen Anforderun-
gen standhält. Er wurde damals von der «Schweizerischen 
Waggon-Fabrik» später SIG für die Seethalbahn gebaut.

Freiwillige schaffen das Unmögliche
Jeweils am Dienstag und Samstag treffen sich Vereinsmit-
glieder des DVZO im Lokschuppen von Bauma, einige aber 
auch unter der Woche in ihrer Freizeit. Hinter den grossen 
Toren machen sich fleissige Hände daran, den über hun-
dertjährigen Wagen sachte zu restaurieren. Nicht in den 
Originalzustand, denn ursprünglich wurde der Wagen als 
Personenwagen konstruiert. Erst im Besitz des DVZO wurde 
dieser 1991 zum Büffetwagen umgebaut und fuhr mit der 
Bezeichnung WR151 bis zum Ende der letzten Saison. Die 
Bezeichnung WR steht übrigens für «Wagon-Restaurant». 
«Je nach Fähigkeit und Interesse setzen wir die Freiwilli-
gen ein», erklärt Mario Angehrn, der an jenem Samstag mit 
weiteren sechs Personen an dem Buffetwagen arbeitet. Er-
staunlich, wie Jung und Alt an diesem Projekt mitarbeiten. 

Altersgrenzen kein Thema
Das jüngste Mitglied an diesem Samstag war der 12-jährige  
Björn Baumgartner. Aber wie kommt ein Jugendlicher 
auf eine solche Idee? «Ich will in meiner Freizeit sinnvolle 
Arbeit machen», meinte er bescheiden. Aber, so gesteht 
er, hat er bahnbegeisterte Grosseltern, die ihm in jungen 
Jahren die Freude an einer Modelleisenbahn weitergaben. 
Mit weiteren Bahnerlebnissen wuchs die Begeisterung und 
mittlerweile hat ihn der Eisenbahnvirus gepackt. Nach 
dem Gespräch kommt wieder etwas Ruhe in den Schuppen. 
Es wird sehr konzentriert gearbeitet. Schliesslich, so präzi-
siert Angehrn, muss am Schluss der Wagen wie ein Original 

aussehen. «Alles, was sichtbar ist, wird wenn möglich nach 
Originalvorlagen aufgefrischt.» Selbst die Schrauben wer-
den durch ähnliche ersetzt. Unter der Woche, wenn wenig 
Staub aufgewirbelt wird, sind die aufwendigen Malerarbei-
ten an der Reihe. Dank den eher warmen Winter tagen geht 
es schneller voran als geplant. Angehrn sieht mit seinem 
Team den wärmeren Tagen positiv entgegen. Denn im Mai, 
wenn die historischen Museumszüge wieder rollen, dürfte 
auch der Büffetwagen WR151 wieder an der frischen Luft 
fahren. 

Renovierter WR151 bereit für die erste Fahrt.

Exaktes Anpassen der äusseren Fensterrahmen durch Chrigel. Malermeister Kurt spritzt den Vorlack auf die Zierleisten.

Fabian an Schleifarbeiten.
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Patrick revidiert Fahrgestell und Bremsen.

Silvan, ein ganz entspanntes Aktiv-
mitglied vom Zischtigsclub.

Auch Reinigungsarbeiten stehen an,  
Jürg in Aktion.

Exakte Befestigung der äusseren Fenster-
rahmen.

Fertig geschliffene, lackierte Fensterrahmen. Patrick stemmt das alte Holz aus dem Wagenkasten.

Mario streicht mit Fertiglack die Türkanten. Werner poliert die Messingbuchstaben.

Bruno, der Designer des runden DVZO Logos auf Besuch.
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Bestattungsanzeige

Am 24. April 2016 ist in Bauma ZH gestorben:

Anneliese Bosshard geb. Isler,

geb. 22. Februar 1930, von Bauma ZH, 
verwitwet,wohnhaft gewesen in 8494 Bauma, 
Widen 17.

Die Beisetzung hat im engsten Familienkreis 
stattgefunden.

Das Bestattungsamt

Setzzeit der Rehe – jetzt Tiere schützen!

Setzzeit der Rehe und Grasschnitt fallen zeitlich 
zusammen. Dank geringem Eigengeruch und 
guter Deckung sind die frisch gesetzten Tiere im 
hohen Gras vor vierbeinigen Feinden relativ 
sicher. Doch Jahr für Jahr werden Rehkitze von 
Mähmaschinen getötet oder verstümmelt. 
Die Rehkitze ducken sich bei Lärm und sind kaum 
zu entdecken. Dass die Landwirte aufgrund des 
Zeitdrucks oft keine Zeit fi nden, nach Tieren zu 
suchen, ist nachvollziehbar.

Rehkitze können durch «Verblenden» geschützt 
werden. Die Rehgeiss reagiert verunsichert, 
wenn am Abend vor dem Mähen weisse Tücher, 
helle, umgekehrte Futtersäcke oder farbige 
 Ballone aufgehängt werden und holt ihre Jungen 
aus dem Bereich. Weil sich die Tiere rasch an 
Veränderungen gewöhnen, muss das Material 
entfernt werden, wenn die Wiese nicht innert 
2 bis 3 Tagen gemäht werden kann.

Die Jagdgesellschaften Bauma I, II und Sternen-
berg führen zusammen mit den Landwirten Reh-
kitz rettungen durch. Landwirte werden  ersucht, 
die Massnahmen mit den Jagd gesellschaften zu 
koordinieren. Die Koordinaten der Jagdgesell-
schaften sind auf der Website bauma.ch (Rubrik 
Politik / Weitere Personen / Stellen) aufgeschaltet. 
Hundehalterinnen und Hundehalter sind aufge-
fordert, ihre Tiere bis Mitte Juli nicht von der 
Leine zu lassen.

Das Wild, die Gemeinde und die Jägerschaft 
danken für das Verständnis und die Rücksicht-
nahme.

4. Mai 2016

Gemeindeverwaltung | Präsidiales + Sicherheit

Bestattungsanzeige

Am 3. Mai 2016 ist in Bauma ZH gestorben:

Heidi Kägi,

geb. 13. Februar 1931, von Bauma ZH, wohnhaft 
gewesen in 8494 Bauma, Böndlerstrasse 10.

Die Abdankung fi ndet statt am Donnerstag, 
12. Mai 2016, um 14.00 Uhr in der reformierten 
Kirche Bauma. Besammlung der Trauergemeinde 
um 13.50 Uhr auf dem Friedhof Bauma.

Das Bestattungsamt

Einbürgerung

Unter Vorbehalt der Erteilung der eidgenössischen 
Einbürgerungsbewilligung sowie des Kantonsbür-
gerrechts hat der Gemeinderat an seiner Sitzung 
vom 3. Mai 2016 in das Bürgerrecht der Gemein-
de Bauma aufgenommen:

• Bajrami Ensar, 
geboren 2001, männlich, von Mazedonien

• Bajrami Arbnora, 
geboren 2004, weiblich, von Mazedonien

12. Mai 2016

Der Gemeinderat

GEMEINDESCHIESSEN 
BAUMA

Schiessstand: Sternenberg

Sonntag, 22. Mai 2016
Schiesszeiten: 9 bis 11 Uhr / Absenden: ca 11.30 Uhr

Alle Einwohner der Gemeinde Bauma 
sind herzlich willkommen. 

Programm Erwachsene: 2 Probe, 8 Einzel Scheibe A10
 Stichkosten 15.–

Programm Jugend: Jahrgang 2000 bis 2006
 Knabenschiessenprogramm
 Stichkosten 10.–

GEWEHRE WERDEN ZUR VERFÜGUNG GESTELLT

Jeder Teilnehmer erhält eine Wurst!!!

Der Schützenverein Sternenberg 
freut sich auf grosse Beteiligung.

 Zahnärztlicher Notfalldienst der Gemeinde Bauma

 Telefon 079 358 53 66
Während der Woche kontaktieren Sie bitte zuerst 
Ihren Zahnarzt.
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   «Di schnällste Baumer» 2016.

Bei schönstem Wetter fand am 7. Mai 2016 der alljährliche 
Sprintwettkampf «di schnällste Baumer» statt. Bereits früh 
am Morgen trafen sich zahlreiche Helfer, um das Wett-
kampfgelände einzurichten. Nach und nach trafen auch 
die Kinder und Jugendlichen ein. Natürlich waren auch 
viele Eltern, Verwandte, Bekannte und Freunde vor Ort, um 
die Kinder von Gross bis Klein anzufeuern. Pünktlich um 
12.00 Uhr konnte mit der ersten Serie gestartet werden. Die 
Kinder mit den Jahrgängen 2007 und jünger durften sich 
über 50 Meter messen. Die Jahrgänge 2003 bis 2006 hatten 
60 Meter zu absolvieren und die Jahrgänge 2000 bis 2002 

sprinteten über 80 Meter. Im diesem Jahr war die Teilneh-
merzahlt mit gut 100 Kindern leider nicht ganz so hoch wie 
erwünscht. Jedes teilnehmende Kind durfte ein T-Shirt als 
Erinnerung mit nach Hause nehmen. Ebenfalls war der 
Werbebus des Kantonalturnfests Tösstal 2017 vor Ort, wo 
sich die Kinder an der Mohrenkopf-Schleuder ausprobie-
ren durften. Natürlich gab es auch wieder eine Plausch-
staffette, bei der man sich die Zeit vertreiben konnte. Auch 
war dank der Festwirtschaft für Speis und Trank gesorgt. 
Zum Schluss wurde noch um «de schnällst Baumer» oder 
«die schnällsti Baumerin» gekämpft. Durchgesetzt haben 
sich Yanik Senn bei den Knaben und Nadine Pulver bei den 
Mädchen. Die komplette Rangliste und Fotos findet man 
unter www.tvbauma.ch.

Ein herzlicher Dank geht an alle Sponsoren und Helfer 
die diesen Anlass möglich gemacht haben. Kurt Linder

 

Abschied und Danksagung 
Wir haben im engsten Familien- und Freundeskreis Abschied 
genommen von 

Anneliese Bosshard-Isler 
22.02.1930 bis 24.04.2016 

 

Nach einem bescheidenen, arbeitsreichen Leben liessen ihre 
Kräfte nach. Sie durfte friedlich einschlafen. Wir haben ihren 
letzten Wunsch erfüllt und sie in der Widen beigesetzt.  

Wir danken allen die Anneliese in den letzten Jahren unterstützt 
und in ihrem Leben Gutes erwiesen haben. Unseren Dank richten 
wir im Besonderen an den Spitex Verein Bauma-Sternenberg für 
die fürsorgliche Pflege, an das Team des Alters- und Pflegeheim 
Böndler für die liebevolle Betreuung, sowie an den Hausarzt Dr. 
Beat Staub. Im Weiteren danken wir herzlich Ernst Maurer, 
Abdankungsredner, Russikon, für die würdevolle Gestaltung der 
Abschiedsfeier.  

Die Trauerfamilie 
 

 

Als die Kraft zu Ende ging,  
war’s kein Sterben, 

 war’s Erlösung. 

Bauma, 3. Mai 2016 

Traurig nehmen wir Abschied von unserer Gotte, 
Tante und Cousine 

Heidi Kägi 
13. Februar 1931 – 3. Mai 2016 

 
Nach kurzer Krankheit durfte sie im Altersheim 
Böndler sanft einschlafen. In unseren Herzen wird 
sie weiterleben. 

Annemarie und Ueli  Wolfensberger-Metzger 
Hanni und Ruedi  Spörri-  Metzger 

 
Die Abdankung findet am Donnerstag 12. Mai 2016 
um 14 Uhr in der reformierten Kirche Bauma statt, 
Besammlung um 13:50 Uhr auf dem Friedhof 
Bauma. 

Anstelle von Blumenspenden gedenke man der Spitex 
Bauma, Konto 84-3194-8, Vermerk Todesfall Heidi Kägi 

Traueradresse: 
A. Wolfensberger, Speerweg 9, 8618 Oetwil am See 

 

 Ärztlicher Notfalldienst der Gemeinde Bauma

• Rufen Sie immer zuerst Ihre Haus ärztin oder Ihren 
Hausarzt an. So erfahren Sie, ob und wann Sie ihn/sie 
erreichen können.

• Den diensthabenden Notfall-Arzt kontaktieren Sie 
direkt unter der Notfallnummer 0900 144 244  
(kostenpflichtig, 1.50 Fr./min.).

• In sehr dringenden Notfällen wenden Sie sich  
direkt an die Notfallzentrale (Tel. 144).
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#dasischbauma

Walter Schellhaas fühlt sich wohl im Männerchor Juckern-Saland.

Mein Bauma.
Wer sind Sie?
Ich heisse Walter Schellhaas und bin hier in Saland auf-
gewachsen. Als Beruf erlernte ich Käser, wechselte danach 
in die Logistikbranche. Jetzt arbeite ich in einer Molkerei 
und kann beide Berufskenntnisse einsetzen.
 
Was gefällt Ihnen an Bauma  besonders?
Ich bin seit 35 Jahren im Männerchor Juckern-Saland. Wir 
pflegen eine sehr gute Kameradschaft.

Was halten Sie von der neuen Baumerziitig?
Die Farbe macht die Baumerziitig attraktiv. Und es sind  
keine losen Blätter mehr.

 Agenda
Pfingstlager der Jungscharen
Reformierte Kirche

14. – 16. Mai 2016

Trägerverein Midnight, GV 
Gasthof zur Tanne

 17. Mai 2016
19.30 Uhr

Spendgutverein Bauma- Sternenberg, 
Jahresversammlung
Ref. Kirchgemeindehaus Bauma

 18. Mai 2016
19.30 Uhr

Infoabend zum Sommer lager  
der Jungschar Bauma
Ref. Kirchgemeindehaus Bauma

 18. Mai 2016
19.30 Uhr

Spielgruppe Wunderchnöiel
Schnuppermorgen

 20. Mai 2016
9.00 bis 11.00 Uhr

E-Bike-Fahrtraining
Eisenhut Bikes

 21. Mai 2016
10.00 bis 14.00 Uhr

Familien-Gottesdienst  
mit Chile-Zmittag
Reformierte Kirche

22. Mai 2016

Gemeindeschiessen
Schützenverein Sternenberg

22. Mai 2016
9.00 bis 11.30 Uhr

Neuerscheinungen Frühling 2016
Gemeindebibliothek Bauma

25. Mai 2016
19.30 Uhr

Führung Chronikarchiv
Chronikkommission

28. Mai 2016

Grillplausch für Senioren
Gemeinnütziger Frauenverein

1. Juni 2016
ev. 8. Juni 2016

Abstimmung
Gemeindehaus Bauma, Schulhaus 
Haselhalden, Schulhaus Wellenau, 
Schulhaus Sternenberg

5. Juni 2016
9.30 bis 11.00 Uhr

Einladung zum Schnuppermorgen
Freitag, 20. Mai 2016, 9.00 bis 11.00 Uhr

Ab Sommer 2016 haben wir freie Plätze
Montag bis Donnerstag von 8.30 bis 11.30 Uhr

Weitere Infos www.spielgruppe-bauma.ch
Anmeldung unter: Telefon 052 386 15 11

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

 Spielgruppe Wunderchnöiel in Bauma  hat ab Sommer noch freie Plätze.

Wie jedes Jahr wechseln unsere «Grossen» in den Kinder-
garten und wir haben wieder freie Plätze für Kinder ab  
2 ½ Jahren.

Im Moment findet die Spielgruppe montags und mitt-
wochs statt. Bei genügend Anmeldungen können weitere 
Tage angeboten werden. Neu werden wir die Betreuungs-
zeit von aktuell 2,5 h auf 3 h verlängern, das heisst ab Som-
mer von 8.30 bis 11.30 Uhr. Eine Gruppe besteht aus maxi-
mal acht Kindern.

Am Freitag, 20. Mai 2016 von 9.00 bis 11.00 Uhr laden wir 
interessierte Eltern mit ihren Kindern zu einem «Schnup-
permorgen» ein. Während die Kinder spielen und erste 
Erfahrungen sammeln, dürfen Sie sich gerne um sehen 
und uns kennenlernen, für allfällige Fragen stehen wir 
 Ihnen gerne zur Verfügung. Weitere Infos und Anmeldung 
unter: www.spielgruppe-bauma.ch oder Rahel Eusebio,  
052 386 15 11. Wir freuen uns auf viele neue Gesichter!

Spielgruppe Wunderchnöiel, Janine 


